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Oder freundliche Person...

Früher suchte man - und die entsprechenden Inserate

überschwemmten jede Redaktion, die Stilblüten
sammelte - häufig <Vertreter(innen)>. Heute
unterscheidet man nicht mehr nach dem Geschlecht,
sondern:

Gesucht per sofort oder nach Uebereinknnft

Verkäuferin
oder freundliche Person
wenn möglich Deutsch and Französisch sprechend,
für unseren Selbstbedienungsladen. Wird angelernt.

Auskunft erteilt gerne und nimmt Offerten entgegen

Konsumgenossenschaft Jgg^!* (K238)

Ab und zu wird auch die Kundschaft in Gut und
Böse eingeteilt:

Wir suchen zum baldigsten Eintritt

1 Automobil-Verkäufer
der neben den seriösen Kunden auch gut mit der
Landkundschaft umgehen kann.

Auf dem Wohnungsmarkt zählt Haben und Nicht-
haben:

4. Kr.: Aussergewöhn-
lich schöne (84594a

4-Z'wohnung
aller Komi. u. Heizg.
inbegr. Fr. 350..
Akademiker oder
Zahlungskr.
Offert, unt. B N*»^*"
an das Tagblatt.

Der Witzblattschlager von anno Toback: «Sie suchen
einen Buchhalter?» «Eigentlich zwei: einen neuen,
und den alten, der sich aus dem Staube gemacht hat.»
Daran wird man hierdurch erinnert:

BUCHHALTER
gewandter Korrespondent, 37. mit lSjährigem
Vorstrafenausweis, sucht wegen Wegzug der
Firma neuen Wirkungskreis. Offerten
sind erbeten unter Chiffre -SüStSBSkAg- an

Publicitns AG., Basel.

Der kluge Geschäftsmann baut natürlich vor:

Jungem, zuverlässigem und freundlichem

kaufmännischen Angestellten
können wir zurzeit einen vielseitigen und
interessanten Posten bieten.

Tätigkeitsgebiet je nach Eignung:

Fakturierung, Abrechnungswesen,
Fakturenkontrolle, Buchhaltung,
Bestellwesen, Ueberwachung des
Geschäftsführers.

«90 Rappen», sagte die Frau am Verkaufsstand,
«muß ich für das Ding einfach haben, ich zahle ja
selber einen Franken dafür.» Die Kundin: «Da legen
Sie ja drauf.» Doch die Frau beruhigt: «Wissen Sie,
der Umsatz macht's.»
Von dieser Eva Klein (das Gegenstück zu Adam
Riese) könnte die nachfolgende Rechnung stammen:

Beim SAB stehen die Finanzen dank der stets
steigenden Mitgliederzahl gut. Bei rund 10 4O0 Franken

Einnahmen und 12 000 Franken Ausgaben resultierte

ein Reingewinn von 1600 Franken; das
Vermögen beträgt jetzt rund 20 000 Franken. Auch das

Budget sieht ähnlich aus, so dass ohne Präjudiz der
neugegründeten Tessiner Sektion ein einmaliger Zu-
stupf von 1000 Franken gewährt werden konnte.

Eine schweizerische Redensart lautet: «Verlüürsch
niene so vil Zyt wie bim Schaffe.» Drum zugreifen:

WIR SUCHEN

Chauffeur («at. a)

Zustelldienst auf Stadtgebiet mit
Lieferwagen. Mithilfe in der
Spedition.

Es kommen nur zuverlässige
Bewerber mit Fahrpraxis in Frage.
3 Samstage pro Woche frei.

Vielleicht fände ein

Einsatzi'reudiger, technisch versierter

Vollkoufmann

hier seine allervollste Vollbefriedigung:

Umständehalber auf Frühjahr zSflg zu verkaufen in
Zürich 1, an erster Passantenstrasse, vollstes Zentrum,

7 pl. Damensalon (Parfümerie)

Vi^er chronisch unter Personalmangel leidet, notiere
sich subito diese Adresse, vermutlich handelt es sich
um die Fließband-Homunkulus-Fabrik jenes italienischen

Arztes, der da Petacci heißt. Oder ist dies der
Name der Freundin Mussolinis? Einewäg:

Bedeutende Vertretung ausländischer
Fabriken für Damen und Herren sucht
für sofort einige

Vertreter

für die Schweiz, branchenkundig,
zweisprachig, gute Erscheinung, fixes Gehalt,
Edisespesen, Provisionen.

Angebote mit Lebenslauf, Referenzen u.
Foto an:

®SlllllBs^i?. Mon Repos, Lausanne.

Me mues halt rede mitenand
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